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Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag der CDU-Fraktion zum Schulverband „Ge-

samtschule Xanten/Sonsbeck“ 

 

 

Die Gemeinde Sonsbeck gehört dem Schulverband „Gesamtschule Xanten/Sonsbeck“ an und 

ist mit 4 Mitgliedern in der Verbandsversammlung vertreten. Die Vertretung richtet sich nach 

§ 113 Abs. 1 GO NRW. Danach haben die Vertreter der Gemeinden in Organen von juristi-

schen Personen (z.B. kommunale Zweckverbände), an denen die Gemeinde beteiligt ist, die 

Interessen der Gemeinde zu verfolgen. Sie sind an die Beschlüsse des Rates und seiner Aus-

schüsse gebunden. 

 

Die Weisungsbefugnis des Rates bzw. der Ausschüsse ist gesetzlich geregelt. Der Antrag der 

CDU-Fraktion greift diese Thematik auf, insbesondere vor dem aktuellen Hintergrund, dass 

durch einen geplanten Anbau einer Mensa im Bereich des Gebäudekomplexes der Gesamt-

schule „Xanten/Sonsbeck“ am Standort Xanten erhebliche Investitionen getätigt werden, die 

finanzielle Auswirkungen auf die Gemeinde Sonsbeck als Mitglied des Schulverbandes nach 

sich ziehen. 

 

Der Antrag der CDU-Fraktion sieht die Möglichkeit vor, dass der Ausschuss für Schule, 

Sport, Kultur und Generationen die Entscheidungskompetenz erhalten, das Abstimmungsver-

halten der gemeindlichen Vertreter in der Verbandsversammlung vorzugeben. Diese Ent-

scheidungskompetenz ist über § 4 der Zuständigkeitsordnung der Gemeinde Sonsbeck nicht 

abgedeckt. Dennoch ist eine Delegation im Einzelfall nach § 41 Abs. 2 GO NRW möglich. 

Von der Verwaltung wird daher vorgeschlagen, die Delegation in diesem Einzelfall in den 

Beschlussvorschlag aufzunehmen. Da die Beschlüsse in der Verbandsversammlung nach dem 

derzeitigen Kenntnisstand zeitnah gefasst werden sollen, ist eine Delegation auf den Aus-

schuss für Schule, Sport, Kultur und Generationen sinnvoll. Nach dem derzeitigen Sitzungs-

plan ist die nächste Ausschusssitzung am 19.02.2015 geplant, während die nächste Ratssit-

zung erst am 17.03.2015 vorgesehen ist. 

 

Die Verwaltung schlägt folgende Beschlussempfehlung vor: 

 

1. Die Vertreter der Gemeinde Sonsbeck in der Verbandsversammlung des Schulverbandes 

„Gesamtschule Xanten/Sonsbeck“ werden angewiesen, den Sperrvermerk auf vorgesehe-

ne Erweiterungsinvestitionen im Haushaltsplan 2015 erst dann aufzuheben, wenn hierzu 

der Rat der Gemeinde Sonsbeck zugestimmt hat. Die Entscheidungskompetenz wird für 

diesen Einzelfall nach § 41 Abs. 2 GO NRW auf den Ausschuss für Schule, Sport, Kultur 

und Generationen delegiert. 

 

2. Der Schulträger und die Schulleitung werden gebeten, im Rahmen einer gemeinsamen 

Veranstaltung die Mitglieder der Räte und der Schulausschüsse der Stadt Xanten und der 

Gemeinde Sonsbeck über die geplanten Maßnahmen zu informieren und eine Begehung 

der Schule zu ermöglichen. Als mögliche Termine dazu werden der 10.01.2015 bzw. der 

17.01.2015 vorgeschlagen. 

 

Sonsbeck, 01.12.2014 

 


